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M i t t e i l u n g s b l a t t  
-  g i l t  n i c h t  a l s  A m t s b l a t t   
 

 
 

27. Jahrgang, Ausgabe Nr. 5/2023 
 
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die vergangene Bürgerversammlung hat gezeigt, dass das Thema Ver-
kehr und die Parksituation im Altort nach wie vor hohe Präsenz bei un-
seren Bürgerinnen und Bürgern genießt. Die zahlreichen Wortmeldun-
gen haben wir kürzlich in die Gespräche mit den Verkehrsbehörden ein-
fließen lassen, bei welchen auch einige Anwohner/innen zugegen wa-
ren. Nun muss man zunächst feststellen, dass die seitens des Gemein-
derats propagierte möglichst liberale Ordnung der Parkplatznutzung oft 
von den Autofahrern missbraucht wird. Was dazu führt, dass Geh- und 
Fußwege einfach zugeparkt werden. Es ist sehr schade, dass dies letzt-
lich wieder dazu führen muss, kostspielige Markierungen und Schilder 
einzusetzen. Ob ein überarbeitetes Parkkonzept zu besseren Lösungen 
führen kann, wird geprüft und muss sich zeigen. Was die Beruhigung des 
Verkehrs auf der Hauptstraße angeht, steht allerdings wiederum fest, 
dass Überwege mit Zebrastreifen oder Ampeln nach wie vor nicht von 
den Behörden genehmigt werden. Auch eine generelle Geschwindig-
keitsreduzierung (30 km/h) wird deswegen nicht kommen, weil es im 
Umfeld der Hauptstraße keine Kindergärten oder Schulen gibt, die einen 
entsprechend hohen Schutz rechtfertigen würden. Wir hoffen, dass un-
sere Beteiligung an der Initiative Tempo 30 hier mehr Druck auf die Po-
litik auslösen kann. Leider konnten Sie ja kürzlich die Meinung unseres 
Verkehrsministers Volker Wissing hierzu vernehmen, der dies strikt ab-
lehnt und die Belange des Autoverkehrs über die der Fußgänger und der 
Ortschaften stellt. 
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Mit der Maibaumaufstellung am Sonntag den 30. April 2023 um 17.00 Uhr 
startet unsere Gemeinde in den Frühling. Sie sind wieder eingeladen in 
die Streugasse zu kommen um mit Musik der Musikkapelle Unsleben 
und unserer Feuerwehr den Start in den Mai zu feiern. Nutzen Sie auch 
die weiteren in diesem Blatt angepriesenen Feierlichkeiten und besu-
chen Sie möglichst viele Veranstaltungen zur Stärkung des Gemein-
sinns in der Gemeinde. 
 
 
In diesem Sinne Ihr Bürgermeister 
 
 
 
Michael Gottwald 

1. Bürgermeister 
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Hinweis in eigener Sache 
Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge als unformatierten Fließtext 
nach Möglichkeit per e-mail. Sie helfen uns, Zeit und Arbeit bei der Er-
stellung Ihres Mitteilungsblattes zu sparen. 
 
Bei der Veröffentlichung von Namen und Kontaktdaten brauchen wir 
zukünftig aus datenschutzrechtlichen Gründen eine Genehmigung 
der betroffenen Person. Wenn möglich, bitten wir deshalb auf perso-
nenbezogene Daten in Ihren Textbeiträgen zu verzichten. Wenn eine 
Veröffentlichung solcher Informationen notwendig ist, stellen wir Ihnen 
gerne ein entsprechendes Einwilligungsformular zur Verfügung. 
 
Vielen Dank! 
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Heustreu 
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Mülltermine 
 

Restmüll, Gelber Sack, Biotonne 12.05.; 26.05.2023 
Papiersammlung 26.05.2023 

 
Termin Mai 2023 

07.05.2023 19:00 Uhr Maiandacht an der Marienkapelle –  
Kolpingfamilie   

08.05.2023 19:30 Feuerwehrübung 
18.05.2023  Vadderdochskegeln – Biergarten Krone 

Schenke – FWR Dorfleben eG mit Musikkapelle 
Unsleben  

 
 

Gemeinde Unsleben 
 

Die Gemeinde Unsleben verkauft ihren aus-
rangierten Schlepper, INTER HARV.-IHC, mit 
Oldtimer- und Kultstatus. Erstzulassung 
12/1980, TÜV abgelaufen. Bei Interesse bitte 
an den Bauhofmitarbeiter Andreas Weber, 
0175/2224273, wenden. 
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Pfarrgemeinde 

Die Pfarrgemeinde Hl. Kreuz lädt recht herzlich, zu folgenden Terminen 
im Mai, ein: 
 
 Dienstag, 09.05.2023, 19:00 Uhr Maiandacht an der Grotte bei der  
Gärtnerei Förster, gestaltet von der Kolpingfamilie 
 Mittwoch, 17.05.2023, 18:00 Uhr Vorabendmesse zu Christi Himmel-
fahrt. Die Prozession entfällt – Hl. Kreuz Kirche 
 Samstag, 27.05.2023, 18:00 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten – Hl. 
Kreuz Kirche 
 
 
 

Pfarrhausjugend 
Sonnwendfeuer 
 

Die Pfarrhausjugend lädt am 07.07.2023 zum Sonnwendfeuer in der 
Lehmgrube ein. Beginn der Veranstaltung ist um 18 Uhr. 
 
Für das leibliche Wohl ist mit Bratwürsten, Steaks, Brezeln und Kaltge-
tränken bestens gesorgt.  
Neben Livemusik wird es auch noch einen Barbetrieb mit Cocktails bis 
in die späten Stunden geben. 
Wir freuen uns auf Euch! 
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Krone Schenke 
Der Frühling ist da und wir feiern wieder Vadderdooch! 
 

Am 18.05. 2023 im Biergarten der Krone Schenke in 
Unsleben 
 

Ab 11:30 Uhr musikalischer Frühschoppen mit der    
Blaskapelle Unsleben 
Ab 14:00 Uhr chilliger Folk mit Elias Zirk & Peter Diestel 
Ab 13:00 Uhr Dorfkegelmeisterschaft auf der histori-
schen Kegelbahn (Kinder, Erwachsene, Fünfergruppen) 
 

Leckeres Mittagessen, Kaffee- und Kuchenbar, Grillen bis in den Abend 
 

Wir freuen uns auf Eure Kegelkünste und ein geselliges Beisammen-
sein! 
 

Euer Team der Krone Schenke    
  
 

TSV Unsleben 
BodyFit im Mai 
Du hast Lust in kurzer Zeit viele Kalorien zu verbrennen und deine       
Fitness zu verbessern? - Dann erlebe die Power des  
BodyFit HIT-Trainings! 
Nach einem Warm-Up wird dein Körper durch kurze 
Intervalle mit intensiver Belastung auf Hochtouren 
gebracht. Das Training wird eine abwechslungs-   
reiche Kombination aus Kraft- und Ausdauer-   
übungen sein und hilft Dir beim Abnehmen sowie 
beim Aufbau von Kraft und Ausdauer. Anschließend 
folgt ein Cool-Down, welches mit Übungen zur Entspannung und Be-
weglichkeit das Ende der Trainingseinheit bilden. 
- Kursdauer: 4 x 60 Minuten 
- Start: 3. Mai 2023 (03.05., 08.05., 15.05., 22.05.) 
- Uhrzeit: 19.00 - 20.00 Uhr 
- Trainer: Dominik Bach (Lizenzierter Personal- und Athletiktrainer) 
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Mitzubringen sind eine Sport-Matte und etwas zu Trinken. 
Ich freue mich auf zahlreiche Anmeldungen und auf die gemeinsamen 
Trainings! 
Sowohl für Mitglieder als auch für Nichtmitglieder. 
Preis: 36 € (TSV-Mitglieder), 40 € (Nicht-Mitglieder) 
Anmeldung bei Sonja Schirber: Telefon: 09773/8450 oder  
E-Mail: sonja.schirber@web.de 
 

 

 

Arbeitseinsatz 
Am Samstag, 06.05.2023, ab 09.00 Uhr (bis ca. 13 Uhr), findet ein Ar-
beitseinsatz beim TSV Unsleben statt. Alle Abteilungen und Vereinsmit-
glieder sind eingeladen sich daran zu beteiligen. Jede helfende Hand 
ist gerne gesehen. Auf dem Gelände und an den Gebäuden gibt es 
verschiedenste Arbeiten, unter anderem soll die Außenanlage herge-
richtet werden. Es ist für jeden etwas dabei… 
 
 
Frauenlauf „Laufe aus gutem Grund!“ 
Am Samstag, 13.05.2023 findet in Wollbach ab 13 Uhr der 7. Frauenlauf 
„Laufe aus gutem Grund!“, ein Benefizlauf zugunsten der Deutschen 
Multiple Sklerose Gesellschaft, statt. Die Startgebühr beträgt 10 € pro 
Person. Unser Verein nimmt wieder an diesem Lauf teil. Wir treffen uns 
um 13 Uhr am Sportplatz in Unsleben und bilden Fahrgemeinschaften. 
Die Laufstrecke beträgt 6,5 km. Es gibt aber auch eine alternative und 
Kinderwagentaugliche Kurzstrecke mit 2,5 km. Anmeldung bei Sonja 
Schirber: sonja.schirber@web.de 
 
 
www.tsv-unsleben.de 
Sportlich und menschlich ist beim TSV eine Menge geboten. Schaut 
doch ab und zu auf unserer Website vorbei. Hier findet ihr alle Infos zu 
den Abteilungen und aktuellen Kursangeboten. 
 
 

 

 

mailto:sonja.schirber@web.de
http://www.tsv-unsleben.de/
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Vorschau: Pfingstritt 
Am Sonntag, 18.06.2023 laden wir herzlich zum Pfingstritt 
mit Flursegnung ein. Los geht’s um 14.00 Uhr an der Streu-
brücke. An der Kapelle findet während des Rittes eine kurze 
Andacht statt. Anschließend werden alle Teilnehmer und 
Gäste von unserem Küchenteam im Schlosshof mit Kaffee, Kuchen und 
anderen kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt. Ab 16.00 Uhr bringt die 
Band „Heartbreakers“ gute Stimmung. Wir freuen uns schon jetzt auf 
zahlreiche Teilnehmer und Zuschauer und wünschen allen einen schö-
nen Tag mit viel Spaß und guter Laune 
 
 
 

Information Kreuzbergwallfahrt 29. und 30. Juli 2023 
Hallo liebe Teilnehmer des letzten Jahres und die hoffentlich 
zahlreichen neuen diesen Jahres.  
 
2022 war neu, dass wir uns 6 Wochen vorher (Übernachtungsgäste) 
verbindlich anzumelden hatten und die Zahlung leisten mussten. Neu 
war die Handhabung des Frühstücks als Buffet und der Zeitraum dafür, 
von 7:30 Uhr bis 10 Uhr, was bei allen sehr gut ankam. 
Nun möchte ich Sie/ Euch bitten sich möglichst frühzeitig bei mir anzu-
melden, damit es wieder reibungslos laufen kann. 
 
Uns steht ein begrenztes Kontingent zu Verfügung: 
Doppelzimmer mit Dusche+ WC; 55,50€/ Person; als Einzelperson 71€ 
Dreibettzimmer mit Etagendusche/WC; 39€/ Person 
Zweibettzimmer mit Etagendusche/WC; 39€/Person; als Einzelperson 
49€ 
Einzelzimmer mit Etagendusche/WC; 39€/ Person 
 
Ablauf der Wallfahrt: 
Start: Samstag 29. Juli um 07:00 Uhr in der Heilig Kreuz Kirche 
Rast: Schönau ca. 11:00 Uhr 
Ankunft: Kirche Kreuzberg ca. 15:00 Uhr Andacht im Anschluss 
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Rückweg: Frühstück Kreuzberg ab 7:30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst Kreuzberg: 9:00 Uhr 
Start unseres Rückweges 10:30 Uhr 
Rast Schönau gegen 13:00 Uhr 
Ankunft Unsleben – Einzug in die Kirche ca. 18:00 Uhr 
Anschließend Verköstigung durch das Dorfladenteam 
 
Erleichterung Gepäck oder ggf. als Möglichkeit ein Stück des Weges mit-
genommen zu werden, wird durch Klaus Hesselbach ermöglicht. 
Vielen Dank schon mal hierfür. 
Anmeldungen/ Informationen, gebe ich gerne,  
Manfred Gmeiner; manfred66@gmx.net oder 015732272409 
 

Landkreis Rhön-Grabfeld - Deuschtlandticket 
Einführung des Deutschlandtickets zum 1. Mai 2023 im Landkreis 
Rhön-Grabfeld – Start des Vorverkaufs am 3. April 
 
Der Landkreis Rhön-Grabfeld hat in der Sitzung des Kreistags am Mon-
tag, den 27.03.23, die Einführung des Deutschlandtickets beschlossen. 
Für alle Bürgerinnen und Bürger bedeutet dies, dass Deutschlandtickets 
ab diesem Zeitpunkt auf allen Linienverkehren im Landkreis Rhön-Grab-
feld anerkannt werden. 
Für nur 49 Euro pro Monat sind mit diesem Fahrschein bundesweit be-
liebig viele Fahrten in der zweiten Klasse mit Bussen und Bahnen des 
Nahverkehrs möglich, ohne dass dabei auf Tarifgrenzen geachtet wer-
den muss. 
Der Vorverkauf des Deutschlandtickets startet bereits zum 03. April 2023 
unter www.dticketshop.de. Das Ticket selbst gilt ab dem 1. Mai 2023. 
Beim Deutschlandticket handelt es sich um ein monatlich kündbares 
Abonnement, das grundsätzlich nur digital und beispielsweise nicht di-
rekt beim Einstieg in den Bus gekauft werden kann. Interessierte, die 
über kein Smartphone oder keine digitale Kaufmöglichkeit verfügen, 
können sich aber gerne an eines der hiesigen Verkehrsunternehmen 
wenden.  
Der Webshop www.dticketshop.de wird von der APG (Kommunalunter-
nehmen des Landkreises Würzburg) zur Verfügung gestellt. Im Vergleich 

mailto:manfred66@gmx.net
http://www.dticketshop.de/
http://www.dticketshop.de/
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zu anderen Vertriebsstellen des Deutschlandtickets werden die Erlöse 
für Fahrscheine von Bürgerinnen und Bürgern aus Rhön-Grabfeld dem 
Landkreis zugeteilt und verbleiben damit in der Region.  
Weitere Informationen und Antworten auf die wichtigsten Fragen zum 
Deutschlandticket können ab jetzt auf der Website der APG (unter 
https://www.apg-info.de/apg-angebote/tickets/deutschlandticket/in-
dex.html) abgerufen werden.  
 

Bildunterschrift: Attraktive Aussich-
ten: Das Deutschlandticket kommt 
zum 1. Mai 2023. Der Vorverkauf star-
tet bereits am 3. April. Wer über 
www.dticketshop.de bucht, sorgt 
dafür, dass die Fahrgeldererlöse in 
der #eimat verbleiben (Foto: 
Sabrina Pörtner). 

 
 
 
 
Landkreis Rhön-Grabfeld - Screeningtag - Demenz-Früherkennung 

Eine Demenz-Diagnose wird oft erst sehr spät gestellt. Dabei ist es für 
Menschen mit kognitiven Einschränkungen und ihre Angehörigen von 
großer Bedeutung, frühzeitig Gewissheit zu haben: „Je früher eine De-
menz erkannt wird, desto früher lernen Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen mit den Krankheitssymptomen umzugehen und desto frü-
her können Behandlungs- und Unterstützungsmöglichkeiten in die 
Wege geleitet werden", erklärt Prof. Dr. med. Peter Kolominsky-Rabas. 
Der Neurologe ist einer der Projektleiter von digiDEM Bayern.  
 
Gedächtnisleistung kostenlos überprüfen lassen 
Deshalb sind sogenannte Screeningtage wichtig. „Nutzen Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Gedächtnisleistung kostenfrei überprüfen zu lassen“, sagt 
Ottilie Ochs, Projektassistenz beim Forschungsprojekt digiDEM Bayern.  
Zusammen mit dem Landratsamt Rhön-Grabfeld wurde in Bischofs-
heim und Bad Neustadt ein Screeningtag organisiert. 

https://www.apg-info.de/apg-angebote/tickets/deutschlandticket/index.html
https://www.apg-info.de/apg-angebote/tickets/deutschlandticket/index.html
http://www.dticketshop.de/
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Alle Interessierten sind aufgerufen, am 04.05.2023 von 10:00 bis 16:00 
Uhr die Demenztestung in Anspruch zu nehmen. Der Kurztest dauert 
rund fünfzehn Minuten und wird in einem geschützten Raum durchge-
führt. Der Screeningtest ersetzt keine umfassende ärztliche Diagnose, 
liefert aber erste Hinweise darauf, ob eine weitere Abklärung notwendig 
ist.  
 
Wann:  Donnerstag, 4.Mai 2023 von 10.00 - 16.00 Uhr  
Wo:   Bad Neustadt, Landratsamt Rhön-Grabfeld Zimmer: 130 
 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich und auch für Senioreninnen 
und Senioren von Nachbargemeinden möglich. 
Kontaktdaten: Frau Carolin Endres (Quartiersmanagerin Stadt Bad 
Neustadt) 09771 9106107 oder per Mail:  carolin.endres@bad-neu-
stadt.de  
 
 
 
 

  

mailto:carolin.endres@bad-neustadt.de
mailto:carolin.endres@bad-neustadt.de
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Landkreis Rhön-Grabfeld – 
Angebote für den siebten Aktionsmonat „Gesund älter werden“  

gesucht 
 
Es ist wieder soweit: Vereine, Institutionen und alle Anbietenden sind 
herzlich dazu aufgerufen, ihre Angebote für den Aktionsmonat „Gesund 
älter werden“ dem Landkreis Rhön-Grabfeld zu melden. Ziel ist es auch 
in diesem Jahr ein abwechslungsreiches und interessantes Programm 
für die Bürgerinnen und Bürger zu gestalten. Gemeinsam werden damit 
die vielfältigen Angebote in der Region aufgezeigt und machen Lust auf 
gesund älter werden im Landkreis Rhön-Grabfeld.  
 
Das Landratsamt, insbesondere, der Pflegestützpunkt, die Fachstelle für 
Senioren und Menschen mit Behinderung und die Gesundheitsregionplus, 
geben im Oktober den landkreisweiten Anbietenden erneut eine Platt-
form zur Bewerbung von Angeboten, die ein gesundes Alter(n) ermög-
lichen.  
 
Anmeldungen bis 12.05.2023 
 
Interessierte können sich mit einer Veranstaltung, einem Hinweis auf ein 
regelmäßiges Angebot oder einer Schnupperstunde einbringen. Mögli-
che Angebote sind Informations-Veranstaltungen, Wanderungen, Le-
sungen, Filmabende, Sportgruppen, Ausflüge, Fachvorträge, Kochange-
bote und Weiteres. Auch digitale Angebote sind herzlich willkommen. 
Über die Homepage www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de kön-
nen über den Bereich „Aktuelles“ die „Veranstaltungen“ angewählt wer-
den. Hier haben Anbietende die Möglichkeit ihr Angebot für 
den Aktionsmonat anzumelden. Über diesen QR-Code 
kommen Sie direkt dorthin: 
Sollten auch nur grobe Ideen vorhanden sein, zögern Sie 
nicht diese zu melden – zusammen finden wir eine Lösung! 
 
Bei Interesse oder Fragen stehen die Mitarbeitenden des Amtes für Se-
nioren und Menschen mit Behinderung des Landkreises Rhön-Grabfeld 

http://www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de/
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unter der Telefonnummer (09771) 94-433 oder per E-Mail unter aktions-
monat@rhoen-grabfeld.de zur Verfügung. Eine Anmeldung ist bis Frei-
tag, 12. Mai 2022 möglich. 

 
Bildunterschrift: Eines von zahlreichen High-
lights aus dem vergangenen Jahr war eine 
gemeinsame Wanderung zum Heimatblick. 
Auch für 2023 freut sich das „Gesund älter 
werden“-Team auf zahlreiche Angebote aus 
dem gesamten Landkreis Rhön-Grabfeld 
(Foto: Julia Bardroff / Landkreis Rhön-Grab-
feld). 
 

 
 
 

Landkreis Rhön-Grabfeld – 
Festschrift zum 50-jährigen Jubiläum des Landkreises 

Ein Landkreis schreibt Geschichte 
Festschrift zum 50-jährigen Jubiläum des Landkreises Rhön-Grabfeld in 
Mellrichstadt vorgestellt. 
 
Im Zuge der Gebietsreform 1972 wurde der Landkreis Rhön-Grabfeld, wie 
viele andere Landkreise in Bayern, neu gebildet. Am 1. Mai 1973 stand der 
Name der gemeinsamen neuen Einheit offiziell fest: aus den Altlandkrei-
sen Bad Neustadt, Königshofen und Mellrichstadt wurde der neue Land-
kreis mit dem Namen Rhön-Grabfeld. In den vergangenen Jahrzehnten 
hat sich der Landkreis mit seinen 37 Gemeinden als Wirtschaft-, Kultur- 
und Lebensraum hervorragend entwickelt. Eine Jubiläums-Festschrift 
im Rahmen der Schriftenreihe des Landkreises, bietet einen Rückblick in 
die Vergangenheit und eine identitätsstiftende Perspektive für die 
nachfolgenden Generationen. Am Montag, den 17. April 2023, wurde sie 
in Mellrichstadt in feierlichem Rahmen offiziell vorgestellt. 
Über 180 Seiten fasst das Werk, zu dessen Präsentation Landrat Thomas 
Habermann an diesem Abend die geladenen Gäste in der Oskar-Her-
big-Halle herzlich begrüßte. Die Festschrift bildet facettenreich ab, wie 
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hervorragend die drei Altlandkreise in unterschiedlichsten Themenbe-
reichen zusammengewachsen sind und welches Potential sich in den 
letzten Jahrzehnten immer weiterentwickelt hat. Grußworte haben hier-
für Landrat Thomas Habermann, Ministerpräsident Dr. Markus Söder, 
Landeshistoriker Prof. Dr. Dr. habil. Reinhard Heydenreuter sowie Johann 
Böhm, Landtagspräsident a. D. geschrieben. Nach einer Übersicht der 
Landräte und Kreistagsmitglieder ab 1972 folgen Aufsätze, die verschie-
dene Schwerpunkte behandeln, welche der Leiter der Stabsstelle Kreis-
entwicklung Dr. Jörg Geier an diesem Abend für die Anwesenden zu-
sammenfasste. Von der historischen Veränderung der Gebietskulisse 
(Autor Reinhold Albert), über die Bevölkerungs- und Wirtschaftsent-
wicklung (Autor Dr. Jörg Geier) sowie die Entwicklung der Liegenschaf-
ten des Landkreises im Bau- und Umweltbereich (Autor Manfred End-
res) und der stationären Gesundheitsversorgung (Autor Stefan Helfrich) 
reicht die Bandbreite hin zur Regionalentwicklung (Autorin Ursula 
Schneider) sowie der kulturellen Entwicklung (Autorinnen Dr. Astrid Hed-
rich-Scherpf & Sophia Mohr). Es folgen ein Aufsatz über die Grenzregion 
Rhön-Grabfeld im Kontext der Wiedervereinigung (Autor Hanns Fried-
rich) und über das UNESCO-Biosphärenreservat Rhön (Autorinnen Julia 
Rösch & Dr. Doris Pokorny). Den Abschluss der Jubiläums-Festschrift bil-
det ein Blick in die Zukunft mit Hilfe von ChatGPT. Wie beschreibt die 
künstliche Intelligenz die weitere Entwicklung des Landkreises Rhön-
Grabfeld? Die Antwort auf diese Frage findet sich in der Festschrift, die 
in einer Auflage von 750 Stück gedruckt und zudem kostenfrei online auf 
der Homepage des Landkreises Rhön-Grabfeld zu finden ist: 
www.rhoen-grabfeld.de/jubilaeum.  
Musikalisch begleitete die Kreismusikschule Rhön-Grabfeld die Vorstel-
lung der Jubiläums-Festschrift. Landrat Thomas Habermann dankte 
dem Bläser-Ensemble (Leitung Udo Schneider), dem Querflöten-Or-
chester (Leitung Gunda Schwen) sowie dem Projektchor unter der Lei-
tung von Henrike Rottmann für ihre klangvolle Umrahmung. 
 
Terminankündigung:  
Um im Jubiläumsjahr in allen drei Altlandkreisen präsent zu sein finden 
weitere große Veranstaltungen wie folgt statt: 
 

http://www.rhoen-grabfeld.de/jubilaeum
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04.05.2023 Festabend Stadthalle Bad Neustadt a. d. Saale  
(Anmeldung über www.rhoen-grabfeld.de/jubilaeum möglich) 
 
19.11.2023 Ehrenamtsempfang in der Frankentherme Bad Königshofen 
mit Verleihung des Ehrenpreises des Landkreises Rhön-Grabfeld 
 
Die landkreisweite Veranstaltungsreihe „Kulturzeit Rhön-Grabfeld“ 
nimmt darüber hinaus das Landkreis-Jubiläum zum Anlass, regionale 
Besonderheiten in den Fokus zu rücken. Während der Kulturzeit-Tage 
vom 4. bis 9. Mai stellen sich die Kulturschaffenden und die Kulturein-
richtungen des Landkreises vor und präsentieren ein facettenreiches 
Programm. Weitere Informationen hierzu unter www.kulturzeit.rhoen-
grabfeld.de.  
 
 

   
 
Bildunterschrift: Die Festschrift anlässlich des 50-jährigen Jubiläums 
wurde in feierlichem Rahmen in Mellrichstadt vorgestellt. Mit dabei sei-
tens der Autorenschaft waren (v. l. n. r.): Dr. Jörg Geier, Manfred Endres, 
Johann Böhm, Landrat Thomas Habermann, Dr. Doris Pokorny, Dr. Astrid 
Hedrich-Scherpf, Julia Rösch, Reinhold Albert, Hanns Friedrich und Ste-
fan Helfrich (Fotos: Melanie Hofmann / Landkreis Rhön-Grabfeld). 
 
 
 
 

http://www.rhoen-grabfeld.de/jubilaeum
http://www.kulturzeit.rhoen-grabfeld.de/
http://www.kulturzeit.rhoen-grabfeld.de/
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Landkreis Rhön-Grabfeld – 
Dem Braunkehlchen unter die Flügel greifen 

Das Braunkehlchen ist nach 36 Jahren erneut zum Vogel des Jahres ge-
wählt worden. Bis vor wenigen Jahrzehnten war der hell bis dunkelbraun 
gefiederter Singvogel noch in nahezu ganz Europa weit verbreitet. Heute 
gilt der Bestand in Deutschland als stark gefährdet, was vor allem durch 
die Intensivierung der Landwirtschaft begründet ist. Doch Wiesen, die 
die nötigen Bruteigenschaften besitzen, werden auch in der Rhön immer 
seltener. Entlang des Grünen Bandes zwischen Rothausen und Irmels-
hausen fühlt sich das Braunkehlchen und weitere Wiesenbrüter wie die 
Grauammer oder die Bekassine allerdings noch wohl.  
 
Das liegt unter anderem an engagierten Landwirtinnen und Landwirten 
wie Sebastian Rimane aus Rothausen, der am bayerischen Vertragsna-
turschutzprogramm teilnimmt und dadurch seine Bewirtschaftung an 
die vorkommenden Wiesenbrüter angepasst hat. So wird beispielsweise 
die Wiese weder gedüngt noch mit Pflanzenschutz behandelt; die erste 
Mahd erfolgt erst nach der Brutzeit; ebenso lässt der Landwirt soge-
nannte Brachestreifen stehen die ganzjährig nicht bewirtschaftet wer-
den. 
 
Um dem Vogel des Jahres noch ein bisschen mehr unter die Flügel zu 
greifen haben Naturpark-Ranger Daniel Scheffler und Manoel Fick von 
der unteren Naturschutzbehörde Rhön-Grabfeld zusammen mit der 
ersten bis dritten Schulklasse der Freien Aktiven Landschule e.V. aus 
Hendungen an der „Inneneinrichtung“ des Braunkehlchengebiets gear-
beitet. Nach einer kleinen Einführung wurden mit der tatkräftigen Unter-
stützung der 16 Kinder und 3 Lehrkräften ca. 300 Ansitzwarten auf einer 
Wiese zwischen Rothausen und Mendhausen gesteckt. Die rund zwei 
Meter hohen Holzstangen können die Braunkehlchen zukünftig zur Aus-
schau nach Insektennahrung oder während der Brutzeit zum Gesang 
nutzen.  
 
Nach einer kleinen Stärkung hielt die Gruppe dann noch mit Ferngläsern 
und Fernrohr Ausschau, welche Vögel denn schon aus dem Winterquar-
tier zurückgekehrt waren. Das Braunkehlchen als Langstreckenzieher 
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überwintert südlich der Sahara im subtropischen Afrika und kehrt nach 
einer langen Reise erst Mitte April bis Anfang Mai zurück. 
 
Den Abschluss der Aktion bildete ein Braunkehlchen-Spiel. Hier konnten 
die Kinder noch einmal selbst erleben, welchen Einfluss ein geeigneter 
Lebensraum auf das Leben des kleinen Singvogels hat. In Brutpärchen 
eingeteilt durften die Kinder vom Nest aus auf Futtersuche gehen. Je-
weils abwechselnd flog ein Elternteil aus, um Nahrung in Form von sau-
ren Gummiwürmen zu suchen. Einen Unterschied machte dabei die 
Lage des Nestes. Die Braunkehlchenpaare neben einer Ansitzwarte gal-
ten als „reich“, im Sinne eines gut ausgestatteten Lebensraums. Die 
Paare ohne Ansitzwarte waren ärmer dran, was sich im Spiel über das 
Handicap „Hüpfen auf einem Bein“ bemerkbar machte. Eine weitere 
Schwierigkeit bildeten zwei Kinder, die in die Rolle der Prädatoren 
schlüpften. So machte ein Fuchs und ein Baumfalke Jagd auf die aus-
schwärmenden Braunkehlchen. Bei der Auswertung der Anzahl der ge-
fundenen sauren Würmer stellten die Kinder fest, dass es die einbeini-
gen Braunkehlchen viel schwerer hatten genug Nahrung ins Nest zu 
bringen. An dieser Stelle konnte Ranger Daniel Scheffler die Notwendig-
keiten der Schutzmaßnahmen verdeutlichen. 

 
 

 

Bildunterschrift: In Theorie und Pra-
xis mehr über den Vogel des Jahres erfahren und dem Braunkehlchen 
den Lebensraum attraktiver gestalten. Das haben Naturpark-Ranger 
Daniel Scheffler (braune Jacke) und Manoel Fick von der unteren Natur-
schutzbehörde (grüne Jacke) gemeinsam mit Schülerinnen und Schü-
lern der Freien aktiven Landschule e. V. erarbeitet (Fotos: Alexander 
Haub / Landkreis Rhön-Grabfeld). 
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Landkreis Rhön-Grabfeld – 
Ausstellung „LebensBilderReise“ 
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Kunstverein Bad Neustadt e.V.  
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Suche dringend wg. Eigenbedarfskündigung 
eine Wohnung (ab 3 Zimmer) in Unsleben. 

Bis 750€ warm. 
Tel. 0151 72869777 

 
 

Liebe Kunden, 
wir machen Urlaub vom 

19.05.23 bis einschl. 22.05.23. 
Ab 23.05.23 sind wir wieder für Sie da. 

Ihre Metzgerei Gensler  

Dachgeschosswohnung in Wollbach  
zu vermieten:  

3 Zimmer, Küche (EBK), Bad, Balkon, Garage, 
80 qm, ab sofort,  

520 € kalt 
Tel. 0157 32528200 

Wohnung oder Haus in Unsleben zu mieten 
gesucht: 

4köpfige Familie, 4-5 Zimmer, ca. 90 m² bis 
100 m², Balkon oder Terrasse, Gartenanteil. 

Nichtraucherhaushalt mit kleinem Hund 
Tel. 0177 3140395 

Suche 2-Zimmerwohnung, 
ebenerdig zugänglich, ruhige Lage, ca. 60 m² 

in Unsleben, Heustreu, Wollbach oder  
nähere Umgebung 
Tel. 0151 52348918 


